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Uber den Kartentisch gebeugt, verfolgt Feldmarschall Albert Kesselring
in seinem Hauptquartier den Vortrag des Verbindungsoffiziers zwischen

Heer und Luftwaffe
Links: Immer wieder übernahm Kesselring persönlich die Leitung des Front-

einsatzes. Durch die Unterstützung von Rommels Afrikakorps durch die

Geschwader Kesselrings gelang es den deutschen Truppen bis an die Tore

Alexandriens vorzustossen. Marschall Kesselring in der Cyrenaika im Ge-

sprach mit Rommels Stabsoffizieren

OHNE LUFTFLOTTE

Dl*-**»..*,--—.«
Ende geführten Polenfeldzug. Die Welt
war durch das dreiwöchige Drama des
Kampfes zwischen einem aufs Beste und
Vollkommenste mit den modernsten An-
griffswaffen versehenen Angreifer und
einem schlecht gerüsteten und geführten
Verteidiger in Schrecken versetzt worden.
In allen Kinos betrachteten allabendlich
Tausende von Zuschauern die Bildberichte
der UFA, die zeigten, wie die Deutschen
riesige Luftstreitkräfte zum Einsatz brach-
ten, wie ganze Geschwader von Stukas
von Feldflugplätzen aus starteten, um ihre
todbringenden Bomben in grausigem Sturz-
flug ins Ziel, auf Städte und Dörfer, auf
Brücken und Bahnhöfe und zwischen
marschierende Truppenkolonnen zu schleu-
dern. Es war die Zeit, da Deutschlands
Auslandsvertretungen in den eleganten
Räumen der Botschaften und Gesandt-
schaffen vor einem zahlreich geladenen
illustren Publikum der betreffenden Gast-
länder den offiziellen Kriegsfilm über den
Sieg der deutschen Waffen in Polen zur
Vorführung brachten, um allen jenen, die
immer noch an Deutschlands realer Macht

In Polen war zum ersten Male die Luli-
waffe zum Masseneinsatz, in Koordination
mit den Operationen der Erdtruppen, ge-
langt. Der Urheber dieser Lehre des Mas-
seneinsatzes und der Zusammenarbeit der
verschiedenen Waffen zu Lande und in
der Luft war der Chef der Luftflotte I.,
der Fliegergeneral Albert Kesselring. Seine
Taktik hatte sich in Polen tatsächlich aufs
beste bewährt. Der Stern Kesselrings be-
gann merklich hell zu leuchten. Denn der
damals 54jährige General war nicht nur
ein brillanter, ideenreicher Offizier, son-
dern einer der ersten Nationalsozialisten
des Offizierskorps, der seine Karriere nicht
zuletzt Hitler verdankt. Rasch war er
nach der Machtübernahme von Stufe zu
Stufe aufgestiegen. Im Jahre 1936 wurde
Kesselring Chef des Luftkommando-Amtés
im Reichsluftfahrt-Ministerium, mit an-

Und heute. Wie sehr
hat sich das Blatt ge-
wendet. Einst Kom-
mandeur einer Luft-
armada, die die Welt
in Schrecken verset-
zte, muss sich Kessel-
ring heute selber der
feindlichen Luftmacht
beugen, muss auf ifa-
lienischem Boden ei-
nen harten Kampf, so-
zusagen ohne eigene
Fliegerunterstüfzung

ausfechfen. Kesselring
— der Luftmarschall

ohne Luftflotte.
Kampfstand in Italien.
Der Marschall am

Telephon

Die Tragik des Marschalls Kesselring

dern Worten: Generalstabschef von Görings
neuer deutscher Luftwaffe. 1937 Komman-
dierender General und Befehlshaber des
Luftkreises III Berlin, stieg der >-«-lachende
Bayer » im Jahre 1939 zum Chef der Luft-
flotte I und Befehlshaber Ost auf.

Nach dem Polenfeldzug, der Kesselring
so viele Lorbeeren eingebracht hatte, wurde
der Marschall, ohne dass Uneingeweihte
etwas merkten, von Hitler nach dem We-
sten kommandiert, um im Mai 1940, als
Chef der Luftflotte II den fürchterlichen
Sturm zu entfesseln, dem Holland, Belgien
und Frankreich so rasch zum. Opfer fallen
sollten. Wiederum hatten die Geschwader
Kesselrings ganze, grausige Arbeit gelei-
stet. Rotterdam und Dünkirchen sind zwei
Namen, die an jene Tage erinnern. Der
Lohn sollte für Kesselring nicht ausblei-
ben. Anlässlich der Reichstagssitzung vom
30. Juni 1940, als Hitler dem siegestrun-
kenen Hause den siegreichen Abschluss
des Westfeldzuges bekanntgeben konnte,
wurde General Kesselring der Marschall-
stab überreicht.

Dann folgte des neugebackenen Mar-

schalls erste Niederlage. Trotz allen Mas-

seneinsatzes, aller « Ausradierungen » von

Städten, trotz den hohen Abschussziffera,
konnte der englische Widerstand nicht ge-

brochen, die RAF nicht ausgeschaltet,

konnte der englische Boden nicht so vor-

bereitet werden, dass Deutschland ohne

allzu grosses Risiko nach der grossen In-

sei hätte übersetzen können. Immer und

immer wieder empfing der langsam un-

geduldig werdende Reichskanzler in

Berchtesgaden oben prominente Kampf-

flieger der Westfront, die ihm Rapport

über die Luftlage Englands erstatten

mussten. Voll Unruhe und Spannung sah

die deutsche Heeresleitung dem Zusam-

menbruch Britanniens entgegen. Aber

nichts dergleichen geschah. Der Satz, dass

das englische Volk, so lange es am Mor-

gen noch seinen Porridge zu essen habe,
|

nicht kapituliere, schien sich wieder ein- j

mal bewahrheitet zu haben.
Die Luftflotte II stellte ihre Aktionen j

ein. Marschall Kesselring dislozierte wie-

Ober cisn Kortsntizck gsbsugt, vsrtoigt ksiclmorzckaii Libert Kêzzsirinz
In zsinsm Hauptquartier den Vertrag ds5 VsrbindungZoMzisrz ivlàkiser und kuttvosss

kinks: Immer visdsr übsrnokm KsZZsiring psrzönlick -lie leitung dsz Roui-
einsotZSZ. Ourck dis Ontsrztützunz von Kammsi5 /^srikokorpz durcil iiî
Ossckvadsr Kszzsiringz gelang S5 clen dsutzcksn Gruppen bl5 on dis lor«
Alexandrians vorzustosssn. /vtorsckaii Kssssiring In der L^renaika im Le-

spräck mit Xommsk 8tabzokfizisren

l.vk-7^07sk

Onde gekükrtsn Rolsnkeldzug. Ois "Welt
war durck das drsiwöckigs Orama des
Ksmpkss zwiscksn einem nuts Lests und
Vollkommenste mit den modernsten H.n-
grikkswskken vsrseksnsn àgrsiksr und
einem scklsckt gerüsteten und gekükrtsn
Verteidiger in Lckrscksn versetzt worden.
In allen Kinos bstrscktsten sllabsndiick
Lausende von Ousckausrn dis Liidbsrickts
der IIRlì., dis Zeigten, wie dis Oeutscksn
rissige Ouktstrsitkrâkts zum Oinsatz brack-
ten, wie ganze Ossckwadsr von Ltukss
von Rsldklugplâtzsn sus starteten, um ikrs
todbringenden Bomben in grausigem Sturz-
klug ins Ziel, auk Städte und Oörksr, auk
Brücken und Baknköke und zwiscksn
marsckisrsnds Lruppsnkolonnen zu scklsu-
dern. Os war dis Osit, da Osutsckisnds
Auslandsvertretungen in den eleganten
Räumen der Lotsokaktsn und Oesandt-
sckaktsn vor sinsm zaklrsick geladenen
illustren Rublikum âer bstrskkendsn Oast-
länder den okkiziellsn Kriegskilm über den
Lieg der deutschen IVakksn in Rolen zur
Vorkükrung krackten, um allen zensn, die
immer nock an Osutscklsnds realer lVIsekt

In Rolen war zum ersten lVIals die Oukt-
wakks zum IVlssssnsinsatz, in Koordination
mit den Operationen der Ordtruppen, gs-
langt. Osr Orksdsr dieser Oskrs des lVlas-
ssnsinsatzss und der Ousammsnsrbsit der
vsrsckisdsnsn IVskksn zu Lands und in
der Oukt war der Okek der Ouktklotts I.,
der Oliegergensrsl àlbsrt Ksssslrlng. Leine
Laktik kstts sied in Rolen tatsäcklick auks
beste bswäkrt. Osr Stern Kssselrings bs-
gsnn msrklick kell zu lsuektsn. Osnn der
damals S4zskrige Osnsral war nickt nur
sin brillanter, idssnrsicksr Okkizisr, son-
dsrn einer der ersten Nationalsozialisten
des Okkizisrskorps, der seine Karriere nickt
zuletzt lUitlsr verdankt. Rssck war er
nack der lVlsektübsrnskms von Ltuks zu
Ltuke sukgestiegsn. Im üskrs 1936 wurde
Kssselring Okek des Ouktkommando-^mtss
im Reicksluktkskrt-klinistsrium, mit an-

Onci beute. >Vis sskr
Kot 5ict> ciaz LIatt gs-
«-sn6st> ^In5t Xom-
mancîsur sinsr tutt-
armacla, cils cils >Vsit
in 8ckrsci<sn vsrzst-
zts, MUZ5 Zioii Xe55sl-
ring ksuts 5sibsr 6sr
ksinciiicksn i-uttmactit
bsagen, muss auf ita-
iisnizcksm öo6sn ei-
nsn Karten Kamps, so-
zusagen okns eigene
kliegerunterstiitzung

ausleckten. Kesssiring
— 6sr kuttmarsekaii

okne kuttsiotts.
Kampsstanci in Italien.
Osr tvtorsckoii am

Leiepkon

Dis Iksgilc c!ss /^srsclisils Kssssliing

dsrn Vortsn: Osnerslstabscksk von Oörings
neuer dsutscksr Ouktvakke. 1SZ7 Kommen-
disrsndsr Osnsral und Lskslilskabsr des
Ouktkrsisss III Lerlin, stieg der, «dacnsnds
Lazrsr » im dakrs 1939 zum Oksk der Oukt-
klotts I und Lskeklsksder Ost auk.

Kack dem Oolsnksldzug, der Kssselring
so viele Lorbeeren singsbracbt batts, wurde
der lVIarscball, okne dass Ilnsingsweikts
etwas merkten, von Hitler naeb dem IVs-
sten kommandiert, um im lVlai 1940, als
Okek der Ouktklotts II den kürcbsrlicksn
Sturm zu sntkssseln, dem Holland, Belgien
und Orsnkrsick so rasck zum Opksr kallsn
sollten. IVisderum kattsn die Ossckwader
Ksssslrings ganze, grausige Arbeit gslsi-
stet. Rotterdam und Oünkircksn sind zwei
Hamen, die an jene Lage erinnern. Oer
Lobn sollte kür Ksssslring nickt ausblsi-
den. ^.nlssslick der Rsickstagssitzung vom
30. üuni 1940, als Hitler dem sisgsstrun-
ksnen Rauss den sisgrsicksn ^.dscbluss
des IVsstkeldzugss bekanntgeben konnte,
wurde Osnsral Kesselring der lVlsrsekall-
stak übsrrsicbt.

Osnn kolgts des neugebackenen àr-
sckalls erste Hisdsrlsgs. Lrotz allen à-
ssnsinsatzss, aller -- ^usradierungsn » vm

Ltsdtsn, trotz den koken ^.bsckusszikkem
konnte der sngllscks IVidsrstand nickt M-

brocken, die R^R nickt susgescksR
konnte der sngliscks Rodsn nickt so »-
bereitet werden, dass Osutscklanä à
allzu grosses Risiko nsck der grossen k-
ssl kstts übersetzen können. Immer uni

immer wieder empking der langsam uir

geduldig werdende Rsickskanzlsr i»

Lercktssgsden oben prominente Rswxk-

klisgsr der Wsstkront, die ikm Rapport

über die Luktlsge Onglands erstatto»

mussten. Voll Onruks und Spannung ssk

die deutscke Heeresleitung dem 2lusaw-

msnbruck Britanniens entgegen, liber

nickts dsrglsicksn gssckak. Oer Là, às
das sngliscks Volk, so lange es am bà
Zen nocli seinen ?orriäse essen ksbe, z

nickt kapituliere, sckisn sick wieder ew- l

mal bswskrksitst zu kaben.
Ois Ouktklotts II stellte ikrs àtiomo ^

sin. lVlarsckall Kesselring dislozierte vie-



der nach dem Osten. An den Erfolgen des

ersten Kriegssommers, der die deutschen
Armeen bis vor die Tore Moskaus führte,
hatte er grossen Anteil.

Inzwischen schien der nordafrikänische
Feldzug eine andere Wendung zu nehrhen,
als man vorausgesehen hatte. Das grosse
Tauziehen in der Libyschen Wüste hatte
eingesetzt. Mussolini forderte dringend bei
Hitler Luftverstärkungen an. Deutschland
glaubte zu jenem Zeitpunkt seiner Sache
in Russland bereits so sicher zu sein, dass
Hitler den Italienern die Luftflotte Kessel-
rings zur Verfügung stellte. Sizilien wurde
zum Flugzeugträger ausgebaut. Von hier
aus starteten die Flugzeuge, die Malta
sturmreif schlagen, den feindlichen Nach-
schub durchs Mittelmeer vollständig un-
terbinden sollten. Gewisse Erfolge wurden
auch erzielt. Dank der Unterstützung durch
Kesselrings Flugzeuge gelang es den Trup-
pen Rommels bis vor die Tore Alexan-
driens vorzustossen. — Deutschland stand
auf der Höhe seiner Macht! Moskau und
Kairo waren greifbar nahe. Schon sah
man den Moment kommen, da die Solda-
ten des Afrikakorps den deutschen Kau-
kasusarmeen irgendwo in Palästina oder
Syrien die Hand reichen würden. Schon
glaubte man den Zeitpunkt errechnen zu
können, wo sich die Heere der europäi-
sehen Achsenstaaten mit den Armeen des
japanischen Verbündeten, die unterdessen
ganz Ostasien überrannt hatten und an
der Pforte Indiens standen, vereinigen
würden.

Die alliierte Kriegführung befand sich in
jenen Wochen in einer sehr prekären, fast
hoffnungslosen Lage. Doch gerade von
jenem Zeitpunkt an hat sich das Blatt ge-
wendet. Von jenem kritischen Zeitpunkt
an hat die Pechsträhne Marschall Kessel-
ring nie mehr verlassen. Malta konnte
nicht bezwungen werden. Der englische
Nachschub durchs Mittelmeer, obschon
stark gefährdet, blieb aufrechterhalten.
Das Afrikakorps musste seinen Rückzug
antreten, der bis nach Tunis führte und
mit einer Katastrophe endigte. Sizilien
musste aufgegeben werden. Kesselring, der
jahrelang durch seine Flugzeuge Leute
< ausbomben » liess, wurde selber zweimal
ausgebombt, das erstemal in Taormina auf
Sizilien, das zweitemal in Frascati bei
Rom. Der Befehlshaber einer stolzen Luft-
flotte wurde immer mehr zum Infanten-
sten. Heute ist ihm die Verteidigung Ita-
Rens übertragen. Befehlshaber Süd. Un-
zweifelhaft versteht er zu kämpfen. Der
Weg nach Rom war für die Alliierten alles
andere als ein Spaziergang gewesen. Aber
trotz seinem geschickten Manövrieren
konnte er Rom nicht halten. Trotz dem
Umsatz seiner letzten Reservedivisionen
werden heute die 10. und 14. Armee be-
standig zurückgedrängt, müssen sich im-'
mer wieder auf rückwärtige Linien « ab-
etzen ». Zerschlagene Nachschubwege —
gestörte Verbindungen, feindliche Zivil-
T f,

Gerung im Rücken — überlegene
^Streitkräfte des Gegners, wahrlich, die

niJkl
v

deutschen Truppen in Italien ist
». beneidenswert. Aber es gilt zu ret-
fehl ^ retten ist. Und wenn der Be-
um-,!

die Poebene muss gehalten
ich« •• wird Kesselring das Men-
^möglichste unternehmen um dem

®hl nachzukommen.
ein«,*, *®chter der Theorie des Massen-
der fff«® Luftwaffe, der Vernichtung
Zusam Scherl Städte aus der Luft, der
Erdtrim^^keit des Flugzeuges mit den
dgenenTäffe^ ^
kämnf*?"ker der Reiter zu Fuss weiter-
Leib wp!» 'dm das Pferd unter dem
heute ,°®®scdossen worden war, so kämpftFlusL^î^ll Albert - Kesselring, der
«ehr verfîio! ^ "ker Flugzeuge
mit dem o - Fuss, zäh und verbissen,

Rucken gegen die Wand.
A. K.

^EJVUE DE RUMINE
CATMfÉE DE RUMINE 1818-1867

PH/IANTHROPE BOURGEOISE D'HONNEUR
DE LAUSANNE

ötrnßcntafrltt

rrtrilcit /ffi
C5c rd)tdjtsmttm*id|t

äglich lesen wir die Namen von
Strassen auf den bekannten

blauen Strassentafeln, ohne uns da-
bei etwas Besonderes zu denken. Es

kommt uns nicht einmal mehr zum
Bewusstsein, dass die meisten Stras-
sen ihren Namen zu Ehren irgend
eines Ereignisses oder einer Person-
lichkeit tragen.

Um so angenehmer ist man über-
rascht, wenn man nach Lausanne
kommt und dort Strassentafeln fin-
det, die kurze Angaben über die

Herkunft des Namens enthalten.
Diese Idee ist wirklich nachahmens-

wert, und es wäre erfreulich, wenn
sie auch in andern Städten zur An-
Wendung gelangen würde.

(welieimnisse um Michael Keusch f&tosj
ebenso gut wird für den Abtransport der Schlackenstoffe gesorgt. Wie rasch sich
das Blut z. B. des grossen Anfalles von Kohlensäure entledigt, geht daraus hervor,
dass die Atmungstiefe keine Überreizung des Atemzentrums verrät, wie sie durch
Störungen des Blutgas-Gleichgewichtes sonst unfehlbar provoziert würde. Auch
die sogenannte Pufferung des Blutes — ein chemischer Selbstschutz gegen der-
artige Stockwirkungen — ist bei Reusch zweifellos vorzüglich ausgebildet.
Was die Atmungsreserven anbelangt, so reichen diese für eine achtfache
Überschreitung des Ruhebedarfes aus. Die Höhe und Regelmässigkeit der Aus-
Schläge in der 10. Minute beweist wiederum die Durchhaltekraft des Meisters, die
ihm im Wettkampf zugute kommt.

Noch sei zum Schluss auf den eigenartigen Verlauf der Atmungskurve in der
zweiten Minute (wo die Arbeit beginnt) hingewiesen. Wir sehen hier, dass Reusch
über 25 Sekunden einen einzigen vollwertigen Atemzug getan hat, während er die
Hebel des Ergometers mit grosser Kraftanstrengung bewegte; mit der gleichen
Atmungstechnik wird er sicher auch seine schwierigen Übungen an den Geräten
bewältigen. Diese kurzgefassten Hinweise dürften genügen, um uns die dominie-
rende Stellung Michael Reuschs in seiner Kunstgattung erklärlich zu machen.

Exkîwsiv-Bildbericht der Photopress, Zürich

„ rmâ bem Osten. ^.n bsn Orkolgsn bes

ersten Rrisgssommers, bsr bie beutscben
Armeen bis vor bis ?ors Moskaus kübrts,
àtte er grossen Anteil.

lvzviscksn scbisn bsr norbakrikàniscbs
lelàzug eins anders IVenbung zu nsbrben,
sis wsn vorausgsssbsn batts, vas grosse
Isubebsn in bsr Oibxscbsn IVüsts batts
eingesetzt. Mussolini korbsrts bringend bsi
gitier buktverstärkungsn an. Oeuìscblanb
àubts zu jenem Zeitpunkt ssinsr Sacbs
in kusslsnb bereits so sicbsr zu ssin, bass
Hitler ben Italienern bis Ouktklotte vessel-
rings 2ur Vertilgung stellte. Sicilien wurde
zum Flugzeugträger ausgebaut. Von bisr
zus starteten «lis Rlugzsuge, bis Malta
sturmreik seblagsn, bsn ksinblicbsn Nacb-
zàb burcks Mittslmssr vollständig un-
terbinâen sollten. Oewisss Orkolgs würben
zuck erzielt. Oank bsr Unterstützung bureb
Kesselrings Olugzsugs gelang es bsn ü'rup-
M Rommels bis vor bis (vors Msxsn-
liriens vorzustosssn. — vsutscblanb stsnb
suk äer Höbe ssiner Maobt! Moskau unb
Ksiro waren grsikbsr naks. Scbon sab
msn äen Moment kommen, ba bis Solda-
im bes ^.krikakorps ben bsutscbsn Nsu-
tszussrmesn irgsnbwo in Rslästins ober
Serien bis Rand rsicbsn würben. Scbon
Asubte man bsn Zeitpunkt srrscbnsn zu
können, wo sieb bis Heere bsr suropäi-
scken dcbsenstsatsn mit bsn Armeen bes
jspsniscbsn Vsrbünbetsn, bis untsrbesssn
MNZ Ostssien übsrrsnnt batten unb an
à vkorts Inbiens stanbsn, vereinigen
vürben.

vie alliierte Rrisgkübrung bsksnb sieb in
jmen Vkocksn in einer ssbr prekären, tast
tâungslosen Oags. Oock gerade von
jenem Zeitpunkt an bat -sieb bas Matt gs-
venâet. Von jenem kritiscbsn Zeitpunkt
sn kat bie Recbsträbns Msrscbsll Nessel-
ring nie mekr verlassen. Malta konnte
nickt bezwungen werben. Der sngliscbs
lbckscbub burcks Mittslmssr, obscbon
5>sck gskäbrbet, blieb aukrscbterbaltsn.
à Mrikskorps musste seinen Rückzug
sntreten, bsr bis nacb (vunis kübrts unb
mit einer Natsstropbs snbigts. Sizilien
musste sukgsgsbsn werben. Nsssslring, ber
jskrelang bureb seine Rlugzsuge beute
>ausbomben» liess, würbe selber zweimal
ausgebombt, bas erstemal in baormina auk
Lüilien, bas zweitsmal in Rrascati bsià. Oer Reksblskabsr einer stolzen bukt-
klotte durcie immer mekr xum Irikanteri-
à. Reute ist ibm bie Vertsibigung Its-
wns übertragen. Reksblskabsr Süd. ün-
cveikelkskt vsrstsbt er zu kämpksn. Oer
>Vcg nseb Rom war kür bis Alliierten alles
snàere âl8 ein Zpa^iei-ZanZ gewesen, ^.der
trotz seinem gsscbicktsn Manövrieren
konnte er Rom niebt kalten. brotz bem
Einsatz seiner letzten Rsservsbivisionen
«»äen beute bis 10. unb 14. àmss be-
Zlaniüg Zurückgedrängt, müssen sieb im-'
mor wisbsr auk rückwärtige binisn « ab-
oben,. Zsrscblagsns Nscbscbubwsge —
Wtorts Vsrbinbungsn, ksinblicbe Zivil-

ün Rücken — überlegene
„

reitkräkts bes Oegnsrs, wabrlicb, bis
nâ» âêutscksn bruppsn in Italien ist

bsnsibsnswert. ^.bsr es gilt zu rst-
!ski retten ist. Onb wenn bsr Re-

às âis Rosbsns muss gsksltsn
- wirb Nsssslring bas Men-

menmoglicbste untsrnsbmsn um bemekl naebzukommsn.
ein«ît, ^^^ier bsr bbsoris bes Massen-

à üuktwskks, bsr Vsrnicktung
Ltââte aus 6er Qukt, 6er

krà,^"^ìosit bes Rlugzsuges mit bsn
eiZenen^à ^um Opker bsr

>îamà^^^^ âer Reiter zu Russ weiter-
beib vres

ibm bas Rksrb unter bem
ksute .^^^ossen warben war, so kämpkt

âsrt Nssselring, bsr
«skr vermÄ über keine Rlugzsugs
k>it k'uss, zäb unb verbissen,^ bücken gegen bis IVanb.

R.

comkàc oc kvnmc isis-ise?
?MâM?c.H<Moco!sc v^ox^cun

vcitllSAWc

Stratzentafà M
erteilen /lM

Geschichtsunterricht

sglicb lesen wir bis Hamen von
Ltrssssn auk bsn bekannten

blauen Strssssntskeln, obns uns bs-
bei etwas Lssonberes zu bsnksn. Rs

kommt uns nicbt einmal msbr zum
Rswusstssin, bsss bis meisten Ltras-
sen ibrsn biamsn zu Obren irgend
eines Oreignissss ober einer Rersön-
lickksit tragen.

Om so sngsnsbmer ist man über-
rsscbt, wenn man nacb Oausanns
kommt unb bort Strssssntaksln kin-
bet, bis kurze Angaben über bis
Rsrkunkt bes Namens sntbsltsn.
Oisss Ibss ist wirklicb nacbabmsns-

wert, unb es wäre srkrsubck, wenn
sie sucb in andern Städten zur ^.n-
Wendung gelangen würbe.

<M« Ii« >,,,,,11» ?lïcliîir l
ebenso gut wirb kür bsn Abtransport bsr Scblacksnstokks gesorgt. V/is rssck sicb
bas Rlut z. L. des grossen ^.nkallss von Roblsnsäurs entledigt, gebt daraus bsrvor,
bass bis ^.tmungstisks keine Überreizung des Atemzentrums verrät, wie sie burcb
Störungen des Rlutgss-Slsicbgswicbtss sonst unksklbsr provoziert würbe, ^.ucb
bis sogenannte Rukksrung bes Rlutss — sin cbsmiscbsr Sslbstscbutz gegen bsr-
artige Stockwirkungen — ist bsi Reuscb zwsiksllos vorzüglicb ausgebildet.
IVas bis átmungsrsssrvsn anbelangt, so rsicbsn bisse kür eins acktkacbs
Übsrscbrsitung bes Ruksbsbsrkes aus. Oie Höbe unb Rsgslmässigksit bsr às-
scblägs in bsr 1V. Minute beweist wiederum bie Ourckksltekrakt des Msistsrs, bis
ibm im IVsttkampk zugute kommt.

Nocb sei zum Sckluss auk bsn eigenartigen Vsrlsuk bsr ^.tmungskurvs in ber
zweiten Minute (wo bis Arbeit beginnt) bingewiessn. IVir seben bier, bass Reuscb
über 23 Sekunden einen einzigen vollwertigen Atemzug getan bat, wäbrsnb er bis
Rebel des Orgomstsrs mit grosser Rrsktanstrengung bewegte; mit bsr glsicbsn
^.tmungstscbnik wirb er sicbsr sucb seine scbwierigsn Übungen an bsn Qsräten
bewältigen. Oisss kurzgskasstsn Rinwsiss bürktsn genügen, um uns bis bominie-
rsnbe Stellung Micbssl Rsuscbs in ssinsr Runstgsttung srklsrlicb zu macbsn.

Ráîusìv-RÂbbêricbt bsr Rbotoprsss, Züricb
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